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Hochzeiten 
18.07.2014 

Gerlinde Angerer u. Sebastian Gartler 

10.08.2013 

Dr. Christina Edlinger u. Erhard Wimmer 

 

Geburten 
03.02.2014 

David Koppensteiner, Habruck 14 

11.04.2014 

Laurenz Fuchs, Weinzierl am Walde 12 

05.06.2014 

Aron Grillmayer, Nöhagen 63 

21.07.2014 

Manuel Prinz, Stixendorf 58 

21.08.2014 

Emelie Redl, Weinzierl am Walde 18 

08.09.2014 

Elisa Dorninger, Nöhagen 77 

25.09.2014 

Luisa Klemmer, Weinzierl am Walde 61 

29.09.2014 

Valentina Weidenauer, Großheinrichschlag 19a 

30.09.2014 

Lena Zottl, Habruck 36 

14.10.2014 

Larissa Steyrer, Weinzierl am Walde 45 

10.11.2014 

Fiona Auer, Großheinrichschlag 29 
 

Jubilare 

90. Geburtstag 

29.06.2014  Geier Anna, Ostra 4 

16.12.2014  Hermine Kretschmayer, Weinzierl 

am Walde 21 

 

85. Geburtstag 

16.01.2014 Anna Kröbmannsberger, Stixendorf 31 

19.01.2014 Alois Weber, Großheinrichschlag  24 

26.02.2014 Aloisia Hofstetter, Himberg 7 

04.03.2014 Theresia Dirnberger, Stixendorf 22 

Constantin Schwarz hat 

in der von ihm gestalte-

ten Krippe den Weih-

nachtsgedanken treffend 

beschrieben. Alle sind 

versammelt oder sind am 

Weg. Von der unterbro-

chenen Arbeit zeigt eine 

beiseite gestellte Holzga-

bel. Dieses Bild zeigt et-

was wesentliches: Ein 

friedliches Nebeneinan-

der aller -  etwas das in 

immer mehr in Verges-

senheit gerät, dessen 

Notwendigkeit uns viel-

leicht nicht mehr bewusst 

ist.  

Jedes Jahr nimmt man 

sich vor, die Weihnachts-

zeit besinnlicher und ru-

higer zu gestalten. Und 

jedes Jahr ist es dassel-

be - das genaue Gegen-

teil ist der Fall. Manches 

Mal gewinnt man den 

Eindruck keine Jahres-

zeit ist so von Zeitdruck 

und von Hetzerei durch-

wachsen, wie die Wo-

chen vor dem Heiligen 

Abend. 

Gerade der letzte Katast-

ropheneinsatz nach der 

starken Vereisung der 

Bäume hat gezeigt, wie 

abhängig wir mittlerweile 

sind. Trotz der Katastro-

phe hat eines sehr gut 

funktioniert: der Einsatz 

der Freiwilligen Feuer-

wehren und der Mitarbei-

ter von Netz Niederöster-

reich, die unter widrigs-

ten Umständen versuch-

ten, die Stromversorgung 

wiederherzustellen. Dort 

wo es nicht möglich war, 

wurden rasch Generato-

ren aufgestellt, die die 

Menschen in unserer 

Gemeinde mit dem le-

bensnotwendigen Strom 

versorgten. Dafür muss 

man den vielen Helfern 

ein aufrichtiges Danke 

sagen.   

Im Jänner 2015 finden 

die nächsten Gemeinde-

Wahlen statt. Das gibt 

mir Gelegenheit kurz zu-

rückzuschauen. In den 

letzten Jahren wurde die 

Infrastruktur verbessert,  

zukunftsweisende Ent-

scheidungen getroffen 

und die Weichen für die 

Weiterentwicklung ge-

stellt. Eines darf nicht 

verschwiegen werden: 

Die Rahmenbedingun-

gen für unsere Gemein-

de werden nicht leichter, 

sondern eher schwerer. 

Vieles wäre jedoch nicht 

möglich gewesen, ohne 

eine Zusammenarbeit im 

Gemeinderat. Dafür 

möchte ich meinen Kolle-

ginnen und Kollegen 

herzlich danken.   

Das und ein frohes und 

besinnl iches Weih-

nachtsfest sowie Ge-

sundheit und Zufrieden-

heit im Neuen Jahr  

wünscht Ihnen 

Ihr Bürgermeister 

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 
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Aufnahme in den Kindergarten 

Die „Einschreibung“ zur Aufnahme in den NÖ 

Landeskindergarten 3521 Nöhagen 58 findet 

am 21. und 28. Jänner 2015 statt.  

Das Aufnahmegespräch führt Frau Dir. Doro-

thea Huber. Sie nimmt auch den Antrag auf 

Aufnahme in den Kindergarten entgegen.  

Die Eltern werden um eine telefonische Voran-

meldung unter der Tel.Nr. 02717/8282 gebe-

ten. 

08.06.2014  Maria Koschicek, Neusiedl 1 

21.07.2014  Josef Dürnecker, Habruck 14 

08.08.2014  Leopoldine Weber, Himberg  21 

19.09.2014  Maria Wögerer, Wolfenreith 11 

17.12.2014  Stephanie Karl, Reichau 13 

 

80. Geburtstag 

28.12.2013  Josef Weber, Himberg 5 

21.02.2014  Maria Koppensteiner, Habruck 2 

31.03.2014  Elfriede Preisberger-Dockner, 

Nöhagen 68 

17.07.2014  Anna Mayer, Stixendorf 14 

06.11.2014  Franz Zierlinger, Reichau 17 

07.12.2014  Anton Ettenauer, Nöhagen 54 

 

Diamantene Hochzeit 

24.04.2014 

Franz u. Ernestine Emberger, Nöhagen 37 

12.06.2014 

Johann u. Herta Florreither, Ostra 7 

11.09.2014 

Friedrich u. Leopoldine Weber, Himberg 21 
 

Goldene Hochzeit 

30.04.2014 

Franz u. Hermine Haupt, Nöhagen 42 

30.05.2014 

Alois u. Elisabeth Brunner, Weinzierl am Walde 13 

05.06.2014 

Erhard u. Aloisia Kurzbauer, Habruck 2 

07.06.2014 

Alois u. Josefa Simlinger, Reichau 16 

27.06.2014 

Karl u. Hedwig Mayrhofer, Reichau 7 
 

Sterbefälle 

18.02.2014   Karl Prenner,  

                     Lobendorf 26 

28.02.2014   Anna Hengstberger, 
      Nöhagen 30 

02.03.2014   Bilek Johann, 

       Wolfenreith 9 

14.03.2014   Julius Koppensteiner, 

       Großheinrichschlag 33 

15.03.2014   Hermine Pachschwöll, 

       Stixendorf 34 

06.04.2014   Anna Aigner, 

       Habruck 17 

30.04.2014   Leopold Hellerschmied, 

       Wolfenreith 15 

04.05.2014   Elfriede Gschwandtner, 

       Stixendorf 32 

16.05.2014   Johann Ettenauer, 

       Reichau 22 

04.06.2014   Karl Auer, 

       Großheinrichschlag 37 

09.09.2014   Karl Siegl, 

       Habruck 16 

27.06.2014   Gertrude Auer, 

       Großheinrichschlag 27 

07.07.2014   Leopoldine Ettl, 

       Nöhagen 52 

11.08.2014   Franz Mazza, 

       Weinzierl am Walde 14 

30.09.2014   Maria Ettenauer, 

       Maigen 18 

02.11.2014   Maria Geitzenauer, 

       Nöhagen 19 

14.12.2014   Karl Greßl, 

       Maigen 1 



Lesung in der Bibliothek St. Johann 

mit  Brigitte Winter 
Brigitte Winter las aus ihrem neuesten Buch „Der Ge-

schmack der verbotenen Liebe.“ Im Anschluss lud das 

Bibliotheksteam zu einem Brunch. 
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Heizkostenzuschuss 2014-2015 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürf-

tigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 

einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperi-

ode 2014/2015 in Höhe von € 150,-- zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss soll beim zuständigen Ge-

meindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen bean-

tragt und geprüft werden. 

Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 

Landesregierung. 

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten: 

 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 

ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen) 

 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenver-

sicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und 

deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den oben ge-

nannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, oder des 

NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren Familienein-

kommen den oben genannten Ausgleichszulagenricht-

satz nicht übersteigt 

 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familien-

einkommen den oben genannten Ausgleichszulagen-

richtsatz nicht übersteigt. 

 

Prüfung der Einkommensgrenzen: 

Bei den BezieherInnen einer Ausgleichszulage (§ 293 

ASVG), die alleine in einem Haushalt wohnen bzw. ver-

heiratet sind, und bei alleinerziehenden- bzw. verheirate-

ten NÖ Familienhilfe-BezieherInnen erfolgte die Einkom-

mensprüfung bereits durch andere Stellen. 

Es ist lediglich der Bezug nachzuweisen (z. B. durch Vor-

lage des Pensionsbescheides, Vorlage eines Bewilli-

gungsschreibens des Kinderbetreuungszuschusses bzw. 

eines Kontoauszuges). 

Das Einkommen muss hingegen geprüft werden bei 

AusgleichszulagenbezieherInnen und Kinderbetreuungs-

zuschussbezieherInnen, die mit einer weiteren Person 

(Enkel, Neffe,...), die über ein eigenes Einkommen ver-

fügt, im gemeinsamen Haushalt leben Arbeitslosengeld- 

und NotstandshilfebezieherInnen Kinderbetreuungsgeld-

bezieherInnen. 

Als anrechenbares Einkommen gelten alle Einkünfte 

(auch Alimente und Waisenpensionen) des mit der 

antragstellenden Person im gemeinsamen Haushalt le-

benden Ehepartners (Lebensgefährten) und der Kinder 

aller sonstigen mit der antragstellenden Person im ge-

meinsamen Haushalt lebenden Personen, wenn ein wirt-

schaftlich gemeinsam geführter Haushalt vorliegt. 

Beispiel: Erwachsener, erwerbstätiger Sohn lebt mit sei-

ner Mutter, die Mindestpensionistin ist, im gemeinsamen 

Haushalt. 

Das Antragsformular erhalten Sie am Gemeindeamt bzw. 

ist dieses auf der Homepage unter http://www.noe.gv.at/

hkz  abrufbar. 

Im Februar und im März 2015 finden zwei interes-

sante Vorträge im Gemeindesaal in Nöhagen statt. Es 

handelt sich um Spezialmodule der „ Elternschule“ wobei 

kompetente Referentinnen Vorträge zu den jeweiligen 

Themen halten ,Fragen beantworten und Diskussion im 

Anschluss möglich ist.  

Zielgruppe: Alle Interessierten 

 

Termine: 

  

11. Februar 2015    

„Mit Kindern Konflikte lösen“  

Referentin: Brigitte Sperl 

 

17. März  2015         

„Kinder, Fernsehen und Co- vom richtigen 

Umgang mit Medien“    

Referentin: Mag. Elisabeth Eder Janca 

 

Ort: Gemeindeamt Nöhagen Sitzungssaal 

Beginn: 19:00 

Beitrag pro Familie: € 7,00 



Buchpräsentatiopn 
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Projekt Schatzkiste 
Die Bibliotheksleiterin Bettina Klammer hat während ihrer 

Ausbildung zur Bibliothekarin ein Projekt ausgearbeitet 

mit dem die Eltern von Neugeborenen auf die Bibliothek 

aufmerksam gemacht werden sollen. Alle Neugeborenen 

ab dem 1. Jänner 2014 werden mit ihren Eltern eingela-

den in die Bibliothek zu kommen. Bei einem Familienfrüh-

stück wird ihnen die Bilderbuchschatzkiste überreicht. 

Durch den Beitrag der Sponsoren, Kaufhaus Glaser, 

Kaufhaus Schiller, Bäckerei Pfaller, Gasthaus Kirchber-

ger, Gasthaus Schwarz, Sägewerk Höllmüller und Firma 

Sequenz entstehen für die Bibliothek keine Kosten. Wir 

möchten uns bei den Sponsoren recht herzlich bedanken. 

Buchpräsentation „Generationen-Rezepte“ 

Claudia Rabl präsentierte in der Bibliothek St. Johann ihr 

Buch „Generationen-Rezepte einer Waldviertler Familie“. 

Das Buch beinhaltet Rezepte von der Urgroßmutter bis 

zur Autorin selbst. 

Den Besuchern wurden verschiedene Rezepte vorgestellt 

und diese konnten die Ergebnisse gleich kosten. Sie fan-

den die Speisen sehr gut und werden sie auch nachko-

chen. 

Öffentliche Bibliothek St. Johann 

Jeden Sonntag Bibliotheks-Cafe 
Das Bibliotheksteam lädt jeden Sonntag während der 

Öffnungszeiten zum Verweilen in der Bibliothek bei Kaf-

fee und Kuchen ein. 

Winterzeit ist Lesezeit 

Unsere Öffnungszeiten: 

Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr 

Sonntag von 09.30 bis 11.30 Uhr 

Wir haben wieder jede Menge neue Bücher für alle 
angeschafft. Kommen Sie vorbei und schmökern Sie 
bei Kaffee und Kuchen, in den zur Verfügung stehen-
den Medien.  

Familie Andreas Sepper, Cornelia Koppensteiner mit Lena und David 
und Bibliotheksleiterin Bettina Klammer 

Familie Rene Kolb u. Anita Dorniger mit Elisa, Familie Leopold u. Birgit 
Prinz mit Jonas und Manuel und Bibliotheksleiterin Bettina Klammer 

Familie Eva-Maria u. Thomas Auer mit Timo u. Fiona, Familie  Franz u. 
Veronika Steyrer mit Leonie u. Larissa, Familie Gerald u. Sandra Zottl 
mit Emily und Lena, Familie Petra Weidenauer mit Daniel u. Valentina   
und Bibliotheksleiterin Bettina Klammer 
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Seit 1972 wurde in der Volksschule Weinzierl am Walde 

an zwei Standorten unterrichtet. Die Standorte waren 

Weinzierl am Walde 31 und St. Johann 2. 

Im laufe der Zeit sanken die Schülerzahlen und bei den 

bestehenden Schulgebäuden wurden umfangreiche Sa-

nierungsmaßnahmen notwendig. 

Im Herbst 2003 entschied der Gemeinderat, nur mehr 

einen Schulstandort zu betreiben und entschied, das 

Schulgebäude in St. Johann entsprechend zu sanieren 

und auszubauen. 

Am 26. Oktober 2004 wurde das umgebaute Schulgebäu-

de feierlich seiner Bestimmung übergeben. 

Nach 10 Jahren hat sich der Gemeinderat entschlossen, 

das 10 jährige Jubiläum im Rahmen einer Feier zu bege-

hen. 

Zu dieser Feier waren die derzeitigen Schüler und Schü-

lerinnen, deren Eltern und Großeltern, die Lehrerinnen, 

der Gemeinderat, ehemalige Lehrerinnen und Lehrer ge-

laden. Weiters wurde die Feierlichkeit von Vertretern der 

Nachbargemeinden, der BH Krems und des Landes NÖ 

beehrt. 

Derzeit wird die Schule von 45 Schülerinnen und Schü-

lern besucht. 

Anlässlich des 10 Jahre Jubiläums wurde von Herrn Raf-

fael Lehner, 3610 Wolfenreith 21 (Selbständiger Grafiker) 

und Vater eines Schülers ein Logo für die Schule kreiert. 

Die Gestaltung des Logos erfolgt kostenlos. Dafür be-

dankt sich die Gemeindevertretung recht herzlich. Dieses 

Logo wurde im Rahmen des Festaktes präsentiert. 

Für jeden Schüler wurde ein T-Shirt mit dem Logo von der 

Gemeinde zur Verfügung gestellt. 

10 Jahre Volksschule in St. Johann 

Pensionsversicherungsanstalt 
 

Sprechtage 
Niederösterreich 

 

Bezirk Krems 
 

Gebietskrankenkasse 
Dr. Josef Maria Eder Gasse 3 

Jeden Dienstag 08.00 — 11.30 Uhr u. 
12.30 — 14.30 Uhr 

Jeden Freitag 08.00—12.00 Uhr 
Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin  

vorgesehen. 
Zur Vorsprache einen Lichtbildausweis mitbringen. 

KRIEGSOPFER– u. BEHINDERTENVERBAND 
 

Sprechtage 
In Krems 

 

Büro KOBV Ortsgruppe Krems 
3500 Krems, Eisentürgasse 11 

 

Jeden 1. u. 3 Mittwoch im Monat 
09.00 — 10.30 Uhr  

Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin  
vorgesehen. 
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Jagdpacht 

Die Jagdpachtverteilungspläne für alle Genossenschafts-

jagden liegen in der Zeit vom 12.01.2015 bis 26.01.2015 

während der Amtsstunden im Gemeindeamt zur öffent-

lichen Einsicht auf. 

Beschwerden gegen die Feststellung der Anteile sind 

innerhalb zwei Wochen, von dem Anschlage der Kund-

machung an gerechnet, schriftlich beim Obmann des 

Jagdausschusses einzubringen. 

 

Die Jagdpachtauszahlung findet für alle Genossen-

schaftsjagden am Sonntag, den 01. Februar 2015 statt. 

 

Für die Genossenschaftsjagd Großheinrichschlag 

in der Zeit von 11.00 Uhr  - 17.00 Uhr im Gasthaus 

Kirchberger, Himberg 32. 

 

Für die Genossenschaftsjagd Habruck 

in der Zeit von 10.00 Uhr  - 18.00 Uhr beim JAO Leo-

pold Starkl, Wolfenreith 3. 

 

Für die Genossenschaftsjagd Lobendorf 

in der Zeit von 13.00 Uhr  - 17.00 Uhr beim JAO Leo-

pold Sandler, Lobendorf 23. 

 

Für die Genossenschaftsjagd Nöhagen 

in der Zeit von 09.00 Uhr  - 12.00 Uhr im Gasthaus 

Pfaller, Nöhagen 51. 

 

Für die Genossenschaftsjagd Reichau - Ostra 

In der Zeit von 08.00 Uhr - 10.00 Uhr beim JAO Walter 

Weillechner, Reichau 18 

in der Zeit von 10.30 Uhr  - 12.00 Uhr im Feuerwehr-

haus Ostra.  

 

Für die Genossenschaftsjagd Stixendorf 

in der Zeit von 10.00 Uhr  - 12.00 Uhr im Gasthaus An-

gerer, Stixendorf 23. 

 

Für die Genossenschaftsjagd Weinzierl am Walde 

in der Zeit von 09.00 Uhr  - 12.00 Uhr  im Gasthaus 

Lang, Weinzierl am Walde 18. 

Sprechtage für bau– und  

gewerberechtliche Verfahren 
Die Bezirkshauptmannschaft Krems bietet Bausprechtage an. 

An diesen Bausprechtagen besteht die Möglichkeit, sich nach 

telefonischer Terminvereinbarung 02732 9025 DW 30244 über 

Gewerbeangelegenheiten, die das Betriebsanlagenrecht betref-

fen, beraten zu lassen. 

Folgende Termine stehen zur Verfügung: 

Donnerstag, 08. Jänner 2015, Donnerstag, 22. Jänner 2015 

Donnerstag, 05. Februar 2015, Donnerstag, 19. Februar 2015 

Donnerstag, 12. März 2015, Donnerstag, 26. März 2015 

Donnerstag, 09. April 2015, Donnerstag, 23. April 2015 

Donnerstag, 07. Mai 2015, Donnerstag, 21. Mai 2015 

Donnerstag, 11. Juni 2015, Donnerstag, 25. Juni 2015 

2.Laternenumzug in Weinzierl/Walde. 
 

Am 10. November wurde das Martinsfest in der Pfarrkir-

che Weinzierl/W. gefeiert. 

Mit ihren selbstgebastelten Laternen zogen etwa 70 Kin-

der mit ihren Eltern und Angehörigen, bei angenehmen 

Wetter, vom Feuerwehrhaus zur Kirche. 

Stimmungsvoll wurden die Darbietungen – vom Team 

des Kindergartens und Pater Benjamin (vom Stift Gött-

weig) – mit den Kindern aufgeführt. 

Anschließend ging es über den Fronleichnamsweg wie-

der vor das FF- Haus zurück, wo die Martinskipferl geteilt 

wurden. 

Für das leibliche Wohl sorgten die Eltern mit zahlreichen 

Köstlichkeiten. 

Der diesjährige Reinerlös, in der stolzen Höhe von 625,54 

Euro, wird dem Kindergarten übergeben, um Spielgeräte 

für unsere Kinder anzukaufen. 

Besonderer Dank für die Sponsoren:(alphabetisch ge-

reiht) 

Bäckerei BURGER, Bäckerei PFALLER, Bürgermeister 

PRANDTNER, DEV Maigen, FF Weinzierl/W., GEMEIN-

DE Weinzierl/W., Kaufhaus GLASER, Kaufhaus SCHIL-

LER, RAIKA Weißenkirchen, TENNISVEREIN Weinzierl/

W., VOLKSBANK Nöhagen sowie allen ELTERN und 

SPENDERN!!!                                                                                                  

                                   Isabella Strasser/Claudia Wimmer 
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90. Geburtstag Anna Geier 

Berta Geier, Bgm. Herbert Prandtner, Anna Geier, GfGR Martin Wim-

mer 

85. Geburtstag Theresia Dirnberger 

Schwaringer Helma, Bgm. Herbert Prandtner, Theresia Dirnberger, 

GfGR Johann Dirnberger, Johann Weillechner 

85. Geburtstag Alois Weber 

Bianca Tiefenböck, GR Bernhard Koppensteiner, Bernhard Steinhart, 

Josefa Weber, Alois Weber, Gernot Donabaum, Vizebgm. Harald 

Stanzl, GfGR Karl Brunner 

J U B I L A R E  D E R  G E M E I N D E  W E I N Z I E R L  A M  W A L D E  

85. Geburtstag Anna Kröbmannsberger 

GfGR Johann Dirnberger, Vizebgm. Harald Stanzl, GR Thomas Heller-

schmied, Anna Kröbmannsberger, Elfriede Kreitner 

85. Geburtstag Josef Dürnecker 

Hannes Langthaler, Anton Strasser, GR Augustin Hellerschmid, Pauline 

Dürnecker, GR Andreas Teuschl, Josef Dürnecker, Reinhard Rester, 

Vizebgm. Harald Stanzl, GfGR Karl Brunner, Urenkerl Lea u. David 

85. Geburtstag Maria Wögerer 

Johann Palmetshofer, GfGR Karl Brunner, Vizebgm. Harald Stanzl, GR 

Augustin Hellerschmied 
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Diamantene Hochzeit Franz u. Ernestine Emberger 

Vizebgm. Harald Stanzl, GR Ewald Noitzmüller, Franz Emberger, Er-

nestine Emberger, GR Reinhard Strasser 

Goldene Hochzeit Franz u. Hermine Haupt 

Bgm. Herbert Prandtner, Franz Haupt, Hermine Haupt, GR Ewald Noitz-

müller 

Diamantene Hochzeit Johann u. Herta Florreither 

Ing. Maria Ohrfandl, GR Thomas Hellerschmied, GfGR Martin Wimmer, 

Vizebgm. Harald Stanzl, Christine Steyrer, Herta u. Johann Florreither 

Diamantene Hochzeit Leopoldine u. Friedrich Weber 

Leopoldine Weber, Bgm. Herbert Prandtner, Friedrich Weber 

Goldene Hochzeit Alois u. Josefa Simlinger 

GR Reinhard Strasser, Ing. Maria Ohrfandl, Helmut Ettenauer, Roswitha 

Klemmer, Bgm. Herbert Prandtner, Alois Simlinger jun., Alois Simlinger 

u. Josefa Simlinger 
Goldene Hochzeit Aloisia u. Erhard Kurzbauer 

Vizebgm. Harald Stanzl, Aloisa u. Erhard Kurzbauer, GR Andreas 

Teuschl, GfGR Karl Brunner 
Fortsetzung Seite 13  
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Werte der Wasserversorgungsanlagen in der Ge-
meinde Weinzierl am Walde 
Entsprechend der gesetzlichen Verpflichtung geben wir einmal jährlich die chemischen Werte des Wassers der einzel-
nen Anlagen im Gemeindegebiet als Wasserversorgungsunternehmen bekannt.  

Wasserversorgungsanlage Großheinrichschlag 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert         8,2   6,5-9,5 

Calcium mg/l 61,8   400 

Magnesium mg/l 15,5   150 

Ammonium mg/l <0,02 0,05 0,5 

Chlorid mg/l 17,0   200 
Nitrat mg/l 10,0 50   
Sulfat mg/l 36,7   250 
Nitrit mg/l <0,006 0,02   
Eisen mg/l <0,026 0,01 0,2 
Mangan mg/l <0,006 0,005 0,05 
Gesamthärte °dH 12,2   >8,4 

Wasserversorgungsanlage Weinzierl am Walde 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   6,9   6,5-9,5 

Calcium mg/l 43,1   400 

Magnesium mg/l 13,6   150 

Ammonium mg/l <0,02 0,05 0,5 

Chlorid mg/l 23,7   200 

Nitrat mg/l 37,2 50   
Sulfat mg/l 56,6   250 

Nitrit mg/l 0,006 0,02   
Eisen mg/l <0,026 0,02 0,2 

Mangan mg/l <0,006 0,02 0,05 

Gesamthärte °dH 9,2   >8,4 

Wasserversorgungsanlage Stixendorf 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   6,6   6,5-9,5 

Calcium mg/l 31,9   400 

Magnesium mg/l 11,8   150 

Ammonium mg/l <0,02 0,05 0,5 

Chlorid mg/l 8,5   200 

Nitrat mg/l 28,3 50   

Sulfat mg/l 30,0   250 

Nitrit mg/l <0,006 0,02   

Eisen mg/l <0,026 0,02 0,2 

Mangan mg/l <0,006 0,02 0,05 

Gesamthärte °dH 7,8   >8,4 

Wasserversorgungsanlage Nöhagen 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 
Indikator-

werte 

pH-Wert   7,9   6,5-9,5 

Calcium mg/l 61,3   400 

Magnesium mg/l 18,7   150 

Ammonium mg/l <0,02 0,05 0,5 

Chlorid mg/l 14,8   200 

Nitrat mg/l 27,4 50   
Sulfat mg/l 47,4   250 

Nitrit mg/l <0,006 0,02   

Eisen mg/l <0,026 0,02 0,2 

Mangan mg/l <0,006 0,005 0,05 

Gesamthärte °dH 12,9   >8,4 

Wasserversorgungsanlage Reichau 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 

Indikator-
werte 

pH-Wert   7,8   6,5-9,5 

Calcium mg/l 52,1   400 

Magnesium mg/l 19,8   150 

Ammonium mg/l <0,02 0,05 0,5 

Chlorid mg/l 4,3   200 

Nitrat mg/l <1 50   

Sulfat mg/l 53,4   250 

Nitrit mg/l <0,006 0,02   

Eisen mg/l 0,068 0,02 0,2 

Mangan mg/l <0,006 0,02 0,05 

Gesamthärte °dH 11,9   >8,4 

Wasserversorgungsanlage Ostra 

  Einheit Ergebnis 
Parameter-

werte 

Indikator-
werte 

pH-Wert   7,2   6,5-9,5 

Calcium mg/l 42,1   400 

Magnesium mg/l 12,2   150 

Ammonium mg/l <0,02 0,05 0,5 

Chlorid mg/l 17,1   200 

Nitrat mg/l 16,0 50   

Sulfat mg/l 43,7   250 

Nitrit mg/l <0,006 0,02   

Eisen mg/l 0,030 0,02 0,2 

Mangan mg/l <0,006 0,02 0,05 

Gesamthärte °dH 8,7   >8,4 

Eisschäden—Information 
Es besteht die Möglichkeit eine Beihilfe aus dem Katastro-

phenfonds zu erhalten. 

Schäden sind bei der Gemeinde zu melden wenn folgen-

de Voraussetzungen zutreffen (Auszug aus den Richtlinien 

über die Gewährung von Beihilfen zur Behebung von Ka-

tastrophenschäden): 

Forstwirtschaftliche Kulturen 

Bei forstwirtschaftlichen Kulturen erfolgt die Feststellung 

des Schadensausmaßes erst ab einem flächigen Auftreten 

von 0,3 ha je Schadensfläche. Ein flächiges Auftreten des 

Schadens ist dann gegeben, wenn durch das Schadener-

eignis weniger als sechs Zehntel der vollen Überschirm-

mung zurückbleiben und mindestens 150 Stämme pro ha 

der vorherrschenden Schicht einen Totalschaden aufwei-

sen. 

Die Höhe der Ertragsverluste pro ha wird auf Grund der 

jeweils geltenden Entschädigungssätze berechnet. 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: 

http://www.noel.gv.at/bilder/d1/Richtlinien_Kat.pdf?536 

Meldungen der Schäden sollten bis zum 9. Jänner 2015 

erfolgen. 
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80. Geburtstag Josef Weber 

Vizebgm. Harald Stanzl, Josef Weber, GR Markus Müller, GR Werner 

Flach 

80. Geburtstag Anna Mayer 

Bgm. Herbert Prandtner, Heinrich Mayer, Anna Mayer, GR Elisabeth 

Ettenauer 

80. Geburtstag Franz Zierlinger 

GR Elisabeth Ettenauer, Franz Wimmer, Bgm. Herbert Prandtner, Franz 

Zierlinger, GfGR Franz Rumplmair, Christine Steyrer 

80. Geburtstag Anton Ettenauer 

Johann Steyrer, Vizebgm. Harald Stanzl, Helga Ettenauer, Anton Ette-

nauer, GR Ewald Noitzmüller 

CHURCHHILL‘S LINEDANCER 
Jeden Montag tanzen die Churchhill‘s Linedancer im Gast-
haus Kirchberger. Über 40 Tänze mit verschiedener 
Schrittanzahl wurden unter der Leitung von Doris Weide-
nauer bereits einstudiert. Beim 1 „Red Devils“ Linedance-
Wettbewerb stellten die Churchhill‘s ihr Können unter Be-
weis. An diesem Wettbewerb haben 10 Gruppen teilge-
nommen. Mit den Tänzen „Halleluja“ u. „Fake ID“ konnten 

die Churchhill‘s die Jury begeistern und den 1. Platz errei-
chen. 
Im August riefen die Churchhill‘s zum Tanz in das Gast-
haus Kirchberger. Der Saal verwandelte sich in einen 
Country und Western Saloon. DJ Rudi aus Senftenberg 
unterhielt die Oldiefan‘s und die 12 teilnehmenden Line-
dancegruppen (Pölla, Lichtenau, Loiwein, Senftenberg, …) 
mit Tanzmusik. Gemeinsam wurde bis spät in die Nacht 
getanzt. 
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Wir möchten  Liegen-

schaftseigentümer und 

Fahrzeughalter auf ihre 

gesetzlich verankerten 

Pflichten hinweisen und um 

ihre Unterstützung bitten. 

 

Räum- und Streupflicht: 

Die Liegenschaftseigentü-

mer werden an die in der 

Straßenverkehrsordnung 

verankerte Räum- und 

Streupflicht in der Zeit 

zwischen 6 bis 22 Uhr 

erinnert. 

Hier normiert § 93 (1) 

StVO: Die Eigentümer von 

Liegenschaften in Ortsge-

bieten, ausgenommen die 

Eigentümer von unverbau-

ten, land- und forstwirt-

schaftlich genutzten Lie-

genschaften, haben dafür 

zu sorgen, dass die ent-

lang der Liegenschaft in 

einer Entfernung von nicht 

mehr als 3 m vorhandenen, 

dem öffentlichen Verkehr 

dienenden Gehsteige und 

Gehwege einschließlich 

der in ihrem Zuge befindli-

chen Stiegenanlagen ent-

lang der ganzen Liegen-

schaft in der Zeit von 6 bis 

22 Uhr von Schnee und 

Verunreinigungen gesäu-

bert sowie bei Schnee und 

Glatteis bestreut sind. Ist 

ein Gehsteig (Gehweg) 

nicht vorhanden, so ist der 

Straßenrand in der Breite 

von 1 m zu säubern und zu 

bestreuen. Die gleiche Ver-

pflichtung trifft die Eigentü-

mer von Verkaufshütten. 

Gleiches gilt für Haltestel-

lenbereiche, welche als 

Gehweg oder Gehsteig 

ausgestaltet sind. 

 

Bäume und Einfriedun-

gen neben der Straße: 

Ein Problem für Räum- und 

sonstige Einsatzfahrzeuge 

stellen über die Grund-

grenzen auf Verkehrsflä-

chen hinaushängende 

Äste, Sträucher, etc. dar. 

Durch die Schnee– und 

Eislast, wie in den vergan-

genen Wochen deutlich 

sichtbar, hängen diese oft 

weit in den Straßenkörper 

hinein und behindern ein 

zügiges Vorankommen 

der Einsatzfahrzeuge. 

Unsere Bitte: Entfernen Sie 

allfällige Problemstellen. 

§ 91 (1) StVO: Die Behör-

de (Bezirkshauptmann-

schaft  Krems) hat die 

Grundeigentümer aufzufor-

dern, Bäume, Sträucher, 

Hecken und dergleichen, 

welche die Verkehrssicher-

heit, insbesondere die freie 

Sicht über den Straßenver-

lauf oder auf die Einrich-

tungen zur Regelung und 

Sicherung des Verkehrs 

oder welche die Benützbar-

keit der Straße einschließ-

lich der auf oder über ihr 

befindlichen, dem Straßen-

verkehr dienenden Anla-

gen, z.B. Oberleitungs- und 

Beleuchtungsanlagen, be-

einträchtigen, auszuästen 

oder zu entfernen. Es be-

steht die Möglichkeit, die 

Kosten für etwaige Ersatz-

vornahmen vom Grundei-

gentümer einzufordern und 

es kann auch ein Verwal-

tungsstrafverfahren nach 

sich ziehen. 

AUCH DIESES JAHR WIRD ES WINTER 
Hier ist nicht nur persönliche Vorsorge zu treffen, sondern sind auch vom Gesetz vorgegebene Regeln einzuhalten. 
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Musikschulverband Ottenschlag 
 

Derzeit werden an der Musikschule Ottenschlag 34 Schü-

ler und Schülerinnen aus unserer Gemeinde unterrichtet. 

So viele waren es noch nie. Die Schüler und Schülerin-

nen werden teilweise in der Volksschule bzw. im Gemein-

deamt unterrichtet. Die Gemeinde Weinzierl am Walde 

leistet für das Schuljahr 2013/2014 einen Kostenbeitrag in 

der Höhe von € 15.200,00 an den Musikschulverband. 

Am 16. Dezember 2014 gaben Schülerinnen und Schüler 

ihr musikalisches Können im Sitzungssaal der Gemeinde 

zum Besten und begeisterten die zahlreichen Zuhörer. 

Allgemeine Informationen 

Grundsätzlich ist zu unterscheiden zwischen Pflichtveran-

lagung und Antragsveranlagung. 

Die Pflichtveranlagung ist im Regelfall bis 30. September 

des Folgejahres dann bei Finanzamt abzugeben, wenn Sie 

unter anderem: 

 In einem Kalenderjahr gleichzeitig zwei oder mehrere 

lohnsteuerpflichtige Einkünfte haben. 

 Ein Freibetragsbescheid berücksichtigt wurde, aber tat-

sächlich geringere Ausgaben angefallen sind. 

 Der Alleinverdiener- oder der Alleinerzieherabsetzbetrag 

berücksichtigt wurde, aber die Voraussetzungen nicht 

vorlagen. 

 Neben lohnsteuerpflichtigen Einkünften andere Einkünf-

te (z.B.: aus Werkverträgen) von insgesamt mehr als 

€ 730,00 erhalten haben. Geben Sie in diesem Fall bis 

30. April des Folgejahres eine Einkommensteuererklä-

rung ab. 

 während des Jahres von Ihrem Gehalt/Lohn zwar Sozial-

versicherung, aber keine Lohnsteuer abgezogen wurde. 

Die Antragsveranlagung kann bis zu 5 Jahre im Nachhi-

nein geltend gemacht werden und ist anzuraten, wenn Sie  

 Alleinverdiener oder Alleinerzieher sind; 

 können den Mehrkindzuschlag beantragen; 

 für ein oder mehrere Kinder gesetzlichen Unterhalt zah-

len; 

 Sonderausgaben, Werbungskosten oder außergewöhnli-

che Belastungen geltend machen können. 

Möglichkeiten der Einreichung: 

 Persönlich beim Finanzamt 

 Per Post 

 FinanzOnline (https://finanzonline.bfm.gv.at) 

Weiterführende Informationen finden Sie unter: 

www.bfm.gv.at 

http://noe.arbeiterkammer.at 

T ipp: Lehrlinge, die zwar keine Lohnsteuer, aber Sozi-

alversicherungsbeiträge bezahlt haben, können sich 

im Rahmen der sogenannten „Negativsteuer“ bis zu 

€ 110,00 im Jahr vom Finanzamt zurückholen (bei Vorlie-

gen der Voraussetzungen für das Pendlerpauschale sogar 

bis zu € 240,00). Es muss nur über FinanzOnline oder in 

Papierform eine Arbeitnehmerveranlagung für das betref-

fende Jahr übermittelt werden. 

Informationen zur Arbeitnehmerveranlagung 

Fertigstellung der Ortsdurchfahrt Ostra 
Im Juli 2014 wurde den die letzten Arbeiten an der Ortsdurch-

fahrt Ostra durchgeführt. 

Von der Straßenverwaltung wurden 6.300 Arbeitsstunden, 

2.462 Lkw-Stunden 739 Maschinenstunden  im Gegenwert 

€ 195.000,00 eingesetzt. 

Anläßlich der Fertigstellung luden der Ortsvorsteher Martin 

Wimmer und die Dorfbewohner alle Helfer zu einem Ab-

schlussfest ein. Von Seite der Gemeinde ein herzliches Danke-

schön an alle Beteiligten. 

Lemp Robert (Gföhl), Kainrath Christian (Gföhl), Weber Da-

niel , Koppensteiner Gernot, Weber Lukas, Schöfer Ernst 

(Leiter BRM Krems), Heindl Peter (Leiter STM Gföhl), 

Schütz Alfred, Weigl Thomas, Wimmer Martin, Huber Markus, 

Bgm.Prandtner Herbert 
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Voranschlag 2015 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 

04.12.2014 den Voranschlag für das Haushaltsjahr 

2015 mehrstimmig beschlossen. 

Ordentlicher Haushalt 

Gruppen Einnahmen Ausgaben 

0  Vertretungskörper und Allgemeine 
Verwaltung 

8.800,00 323.100,00 

1  Öffentliche Ordnung und Sicher-
heit 

7.500,00 31.900,00 

2  Unterricht, Erziehung, Sport u. 
Wissenschaft 

91.300,00 387.600,00 

3  Kunst, Kultur und Kultus 100,00 34.000,00 

4  Soziale Wohlfahrt und Wohnbau-
förderung 

1.100,00 179.000,00 

5  Gesundheit  0,00 274.100,00 

6  Straßen- und Wasserbau, Verkehr 300,00 12.600,00 

7  Wirtschaftsförderung 0,00 31.500,00 

8  Dienstleistungen 596.800,00 783.400,00 

9  Finanzwirtschaft 1,433.900,00 82.600,00 

Gesamtsummen 2,139.800,00 2,139.800,00 

Wichtige Ausgaben: 

Gewählte Gemeindeorgane 97.800,00 

Gemeindeamt 174.900,00 

Freiwillige Feuerwehren 14.700,00 

Beitrag an den Musikschulverband Ot-
tenschlag 

16.000,00 

Kirchliche Angelegenheiten 7.100,00 

Beitrag an den NÖ Krankenanstalten-
sprengel 

261.700,00 

Beitrag gem. Sozialhilfegesetz 147.000,00 

Jugendwohlfahrtsumlage 16.900,00 

Beitrag an Rotes Kreuz 6.200,00 

Gemeindestraßen  12.200,00 

Tierzuchtförderung 12.500,00 

Winterdienst 27.800,00 

Straßenbeleuchtung 18.600,00 

Zuführung an den ao Haushalt 70.000,00 

Ertragsanteile an gemeinschaftlichen Bun-
desabgaben: 

Ertragsanteile Aufstockungsbetrag  73.500,00 

Ertragsanteile Getränkesteuerausgleich 43.300,00 

Ertragsanteile Werbesteuerausgleich 6.000,00 

Ertragsanteile nach Bevölkerungsschlüssel (inkl. 
KESt.) 

847.500,00 

Ertragsanteile Einkommensteuer 16.310,00 

Ertragsanteile Vorausanteil § 11 FAG 2008 7.300,00 

Wichtige Verwaltungszweige und Betriebe: 

Bezeichnung Einnahmen Ausgaben 

Volksschule 53.100,00 168.80000 

Hauptschule 0,00   72.900,00 

Polytechn. Schulgemeinde 0,00 3.500,00 

Kindergarten 38.100,00 138.400,00 

Abwasserbeseitigung 334.000,00 334.000,00 

Gemeindefriedhof 6.900,00 7.500,00 

Wirtschaftshof 60.000,00 158.300,00 

Wohn- und Geschäftsgebäude 11.900,00 16.400,00 

Wasserversorgung 179.600,00 179.600,00 

Wichtige Gemeindeabgaben: 

Grundsteuer A 9.800,00 

Grundsteuer B 49.700,00 

Kommunalsteuer 45.000,00 

Hundeabgabe 2.400,00 

Gebrauchsabgaben 17.000,00 

Aufschließungsabgaben 50.000,00 

Verwaltungsabgaben 4.000,00 

Vorhaben  
im außerordentlichen Haushalt 

Instandhaltung Amtsgebäude Nöhagen 
( Dachsanierung und Fenstertausch) 

50.000,00 

Güterwegeerhaltung  
(finanziert durch Landesbeitrag Abt. Güterwege 
7.500,00, Bedarfszuweisung III 7.500,00 u. Zufüh-
rung a.d. ordentlichen Haushalt 55.000,00) 

70.000,00 

Straßenbeleuchtung 18.000,00 

Errichtung von Nebenanlagen in Nöhagen 200.000,00 

Sanierung Wohn– und Geschäftsge-
bäude Weinzierl am Walde 50 

960.000,00 

Freiwillige Feuerwehren, Feuerwehrhäu-
ser Reichau u. Großheinrichschlag 

135.000,00 

Sanierung Wasserversorgungsanlagen 15.000,00 
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Gemeinderatssitzung vom 30.01.2014 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig dem Dorferneue-

rungsverein Nöhagen die Ausgaben zur Errichtung des 

Buswartehäuschens in Nöhagen in der Höhe von 

€ 5.844,00 abgelten. 
 

Der Gemeinderat beschloss mehrstimmig der evangeli-

sche Pfarrgemeinde A. u. H.B. Krems an der Donau eine 

Subvention in der Höhe von € 800,00 gewähren. Die Aus-

zahlung soll in den Jahren 2014 bis 2017 in Jahresbeträ-

gen von € 200,00 erfolgen.  
 

Gemeinderatssitzung vom 06.03.2014 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Auftrag über 

die EDV-Umstellung im Gemeindeamt an die Firma Comm

-Unity EDV GmbH., Prof. Rudolf Zilli Str. 4, 8502 Lannach,  

zu vergeben.  
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig der Bibliothek St. 

Johann für den laufenden Betrieb und den Ankauf von 

Medien ab dem Haushaltsjahr 2014 jährlich einen Betrag 

in der Höhe von € 1.000,00 zur Verfügung stellen. 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Auftrag zur 

Sanierung der Regenwasserkanalausläufe in Nöhagen 

sowie die Verlegung einer Drainage auf dem Grundstück 

der Fam. Jäger an die Firma Franz Göstl aus 3525 Sal-

lingberg auf Grundlage des Angebotes vom 28.01.2014 

vergeben. 
 

Gemeinderatssitzung vom 25.04.2014 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Auftrag über 

die teilweise Erneuerung der Quellzuleitung der WVA Sti-

xendorf an die Firma Schütz GmbH, 3610 Weißenkirchen 

lt. Angebot vom 19.03.2014,  mit einer Summe von € 

8.718,54 exkl. USt. zu vergeben. 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Auftrag zur 

Durchführung der Straßenbauarbeiten auf Gemeindestra-

ßen auf Grundlage des Angebotes vom 10.03.2014 an die 

Firma Franz Malaschofsky GesmbH. Nfg. KG, 3671 

Krummnußbaum 10 zu vergeben. 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Ankauf und 

Lieferung von 30 Stk. LED Leuchtkörpern Marke Phillips 

Mini Luma 20 LED zum Bruttopreis von € 14.178,24 durch 

die Firma Dworschak Installationen KG, 3611 Habruck zu 

vergeben. 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Kauf des 

Trennstückes 2 des Grundstückes 2135/2 von Herrn Ing. 

Harald Koppensteiner, 3521 Nöhagen 14, mit einer Fläche 

von 126 m², zum ortsüblichen Baulandpreis von € 18,00 je 

m², mit einem Gesamtpreis von € 2.268,00. Gleichzeitig 

hat er den von Notar Mag. Dr. Kitzler errichteten Kaufver-

trag genehmigt. 
 

Der Gemeinderat mehrstimmig den Grundsatzbeschluss 

zur Neuerrichtung eines Friedhofsgebäudes, eines Contai-

nerstellplatzes für Friedhofabfälle, einen Nebeneingang 

sowie die Installierung von Urnennischen im Gemeinde 

Friedhof Weinzierl am Walde gefasst. 
 

Der Gemeinderat beschloss mehrstimmig den Rechnungs-

abschluss der Gemeinde Weinzierl am Walde für das 

Haushaltsjahr 2013. 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Rechnungs-

abschluss der Gemeinde Weinzierl am Walde—KG für das 

Haushaltsjahr 2013. 
 

Gemeinderatssitzung vom 05.06.2014 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass im Zuge der 

Sanierung der Ortsdurchfahrt Nöhagen entlang der Lan-

desstraßen L 7040 und L7095 die Nebenflächen entspre-

chend dem vorgelegten Projekt hergestellt werden sollen. 

Weiters hat er beschlossen, dass die Materialkosten laut 

Kostenschätzung der Straßenmeisterei Spitz in der Höhe 

von € 200.000,00 inkl. 20% USt. von der Gemeinde getra-

gen werden. 
 

Gemeinderatssitzung vom 28.08.2014 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das Wohn- und 

Geschäftsgebäude in Weinzierl am Walde 50 entspre-

chend der vom Atelier Langenlois endgültig geplanten Ver-

sion der Baumaßnahmen (Einreichplan vom 21.07.2014) 

und der nunmehrigen Kostenschätzung umzubauen und 

zu sanieren. Die Gesamtkosten werden € 960.000,00 

betragen. 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Auftrag über 

die Sanierung der WVA Großheinrichschlag an die Firma 

Kugler GmbH, 3542 Gföhl mit einer Gesamtsumme von € 

45.882,88 exkl. 20% Ust zu vergeben. 
 

Der Gemeinderat hat einstimmig den Auftrag über die Sa-

nierung einer Natursteinmauer in Weinzierl am Walde, 

welche durch die Kanalbauarbeiten beschädigt wurde, an 

die Chabek Bau GmbH, 3542 Jaidhof mit einer Gesamt-

summe von € 6.418,30 exkl. 20% Ust. vergeben. 
 

Fortsetzung Seite 18 

A u s  d e m  Ge m e i n d e r a t  
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LEADER ist ein Förderprogramm der Europäischen Union 

zur Stärkung des ländlichen Raumes. Die aktuelle Förde-

rungsperiode ist mit Jahresende 2013 ausgelaufen. Des-

halb muss nun der Strategieplan für die nächste Periode 

2014 – 2023 erstellt und eingereicht werden. Die Gemein-

de Weinzierl am Walde war bisher in der LEADER-Region 

Kamptal-Wagram vertreten. Die jährlichen Kosten für die 

Mitgliedschaft bei der LEADER-Region Kamptal betragen 

€ 1,20/EW.  

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass die 

Gemeinde Weinzierl am Walde der LEADER-Region 

Kamptal  beitritt, die entsprechenden Mitgliedsbeträge leis-

tet und Teilnehmer in die Aktionsgruppen entsendet. Als 

Teilnehmer der Aktionsgruppe wurden Hans-Ulrich Swo-

boda und Josef Böhmer bestellt. 
 

Gemeinderatssitzung vom 25.09.2014 

Der Gemeinderat hat einstimmig die Durchführung der 

notwendigen Sanierung der Fenster und Türen, sowie die 

Verblechung des Mauervorsprunges im Außenbereich bei 

der Kapelle Stixendorf beschlossen. 

Weiters hat er beschlossen, den Auftrag zur Durchführung 

der Tischlerarbeiten an die Firma Walter Eckl, 3611 Lo-

bendorf 8 und der Spenglerarbeiten an die Firma SLA 

GmbH, 3512 Mautern  zu vergeben. 
 

Der Gemeinderat hat die Ausrichtung einer Jubiläumsfeier 

anlässlich des 10 Jahre-Jubiläums der Volksschule Wein-

zierl am Walde in St. Johann mehrstimmig genehmigt. 
 

Der Gemeinderat hat die Erneuerung des Löschwasserbe-

hälters in Weinzierl am Walde einstimmig beschlossen. 

Weiters hat er beschlossen, den Auftrag zur Herstellung 

des Monolith-Rundbehälters an die Firma Lehner System-

bau GmbH. auf Grundlage des Angebotes vom 

10.09.2014 vergeben. Die Aushubarbeiten mögen in Re-

gie mit der Fa. Schmoll durchgeführt werden. 
 

Der Gemeinderat beschloss mehrstimmig gemäß § 73 NÖ 

Gemeindeordnung den Nachtragsvoranschlag für das 

Haushaltsjahr 2014.  
 

Gemeinderatssitzung vom 04.12.2014 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Ankauf eines 

Traktors der Firma Lindner aus Kundl inklusive Schnee-

pflug und Schneeketten für den Wirtschaftshof zu einem 

Gesamtpreis von € 72.000,00 inkl. 20% USt. 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Voranschlag 

der Gemeinde Weinzierl am Walde – KG für das Haus-

haltsjahr 2014. 

 

Der Gemeinderat beschloss mehrstimmig den Voran-

schlag der Gemeinde Weinzierl am Walde für das Haus-

haltsjahr 2014 und den mittelfristigen Finanzplan für die 

Planperiode 2016 bis 2019. 

 

Der Gemeinderat hat einstimmig Frau Gabriele Heller-

schmied aus Weinzierl am Walde mit 1. Jänner 2015 als 

Reinigungskraft für das Amtsgebäude in Nöhagen 20 teil-

zeitbeschäftigt mit 11 Wochenstunden unbefristet ange-

stellt. 

A u s  d e m  G e m e i n d e r a t  

Ehre, wem Ehre gebührt 
An seinem Namenstag und nur einen Tag nach seinem 

40. Geburtstag wurde Leopold Ettenauer anlässlich einer 

Leopoldimesse für seine langjährigen Verdienste um die 

Pfarre Obermeisling geehrt. Pfarrer Pater Joachim Zitko 

überreichte, jenem jungen Mann aus Reichau, den man 

als „Mister Pfarrgemeinderat“ bezeichnen kann, den Hip-

polytorden in Bronze. Leopold Ettenauer bringt schon seit 

17 Jahren in den  Pfarrgemeinderat und seit 

über 14 Jahren in  den Kirchenchor  sein Wis-

sen und sein Engagement für eine der ältesten 

Pfarren des Waldviertels ein. Die Anerkennung 

durch Diözesanbischof DDr. Klaus Küng ist 

eine verdiente Auszeichnung für die wertvolle 

Arbeit eines jungen Menschen, die er  für die 

Kirchengemeinschaft in der Pfarre Obermeis-

ling, im Dekanat Krems und auch in der Diöze-

se St. Pölten leistet. 

Bildtext: In der Pfarrkirche Obermeisling, die 

ihm seit seiner Ministrantenzeit eine Art zweite 

Heimat wurde,  nahm Leopold Ettenauer aus 

den Händen von Pfarrer Pater Joachim den 

Hippolytorden in Bronze entgegen. 

 

Foto: C. Mayerhofer 
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Gemeinderatswahl 2015 
Wahltag ist Sonntag, 25. Jänner 2015 
Am 25. Jänner 2015 findet die Gemeinderatswahl statt. Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer persönli-

chen Terminplanung den Wahltag! Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger und jeder 

Staatsangehörige eines Mitgliedstaates der Europäischen Union, der am Wahltag das 16. Lebens-

jahr vollenden wird, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist, in der Gemeinde Weinzierl am Walde 

am Stichtag, das war der 20. Oktober 2014, einen ordentlichen Wohnsitz hatte und im Wählerver-

zeichnis eingetragen ist. 

Die Stimmabgabe am Wahltag - Sonntag den 25. Jän-

ner 2015. 

Jeder Wahlberechtigte übt sein Wahlrecht in dem für ihn 

zugeteilten Wahlsprengel persönlich aus. 

Die Stimmabgabe mittels Wahlkarte (Briefwahl) 

Ist es nicht möglich die Stimme am Wahltag im Wahl-

sprengel abzugeben, kann im Gemeindeamt ein schriftli-

cher Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte gestellt wer-

den. Die Beantragung ist „schriftlich" bis Mittwoch, den 21. 

Jänner 2015 und „mündlich" bis spätestens Freitag, den 

23. Jänner 2015, 12.00 Uhr, möglich. 

Die Stimmabgabe vor einer besonderen Wahlbehörde 

Kranke bzw. bettlägrige Wähler haben die Möglichkeit am 

Wahlsonntag vor einer mobilen (fliegenden) Wahlbehörde 

ihre Stimme abzugeben. Hierfür muss schriftlich eine 

Wahlkarte beantragt werden, die auf Wunsch auch zuge-

stellt wird. Zusätzlich ist eine Begründung anzuführen 

(Alter, Krankheit, Behinderung...). Diese Form der Wahl 

kann jedoch durch die Briefwahl ersetzt werden. 

Beim Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte ist die Identi-

tät durch einen amtlichen Lichtbildausweis nachzuweisen. 

Für abhanden gekommene oder unbrauchbar gewordene 

Wahlkarten wird kein Duplikat ausgestellt. 

Nach den Weihnachtsfeiertagen wird jeden Wahlberech-

tigten eine Wählerverständigung zugestellt werden. In die-

ser ist ein schriftlicher Antrag auf eine Wahlkarte enthal-

ten. 

Wahlzeiten und Wahllokale 
Wahlzeit am Wahlsonntag 25. Jänner 2015, von 08.00—12.00 Uhr 

Wahlsprengel I Nöhagen Wahllokal Gemeindeamt 
3521 Nöhagen 20 

Wahlsprengel II Stixendorf Wahllokal Gasthaus Angerer 
3610 Stixendorf 23 

Wahlsprengel III Weinzierl am Walde Wahllokal Feuerwehrhaus 
3610 Weinzierl am Walde 32 

Wahlsprengel IV Reichau Wahllokal Feuerwehrhaus 
3521 Reichau 5a 

Wahlsprengel V Großheinrichschlag Wahllokal Volksschule 
3611 St. Johann 2 

Feuerwehrübung 

Die Feuerwehren der Gemeinde Weinzierl am Walde führten in St. 

Johann bei Großheinrichschlag eine Übung ab. 

Übungsannahme das Nachbargebäude (Wirtschaftsgebäude des 

Pfarrhofes) zur Volksschule steht in Vollbrand. Brandbekämpfung 

am Brandobjekt selbst und Schutz der Nachbargebäude. 

Sowie eine Evakuierung der Volksschule erfolgte. 

Foto: eingesetzte Kräfte vor der Nachbesprechung. 
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Bauarbeiten für den ersten Abschnitt 
der Ortsdurchfahrt Nöhagen im Zuge 
der L 7040 sind abgeschlossen. 
  

Die Ortsdurchfahrt von Nöhagen (Gemeinde Weinzierl 

am Walde) im Zuge der Landesstraße L 7040  wird in 

zwei Bauabschnitten verkehrssicherer ausgebaut und 

neu gestalten. Vor Kurzen sind die Arbeiten für den 

ersten Abschnitt fertiggestellt worden. 

 Ausgangssituation: 

Nach Verlegung der Einbauten durch die Gemeinde Wein-

zierl am Walde ist vorgesehen, neben der Erneuerung der 

Fahrbahn auch die Nebenflächen neu zu gestalten.  

Bedingt durch die Einbautenverlegungen und den damit 

verbundenen Grabungen  entsprach die Fahrbahn der 

Landesstraße L 7040 nicht mehr den modernen Verkehrs-

erfordernissen.  

Weiters gab es im Ortsgebiet von Nöhagen keine zusam-

menhängende Gehwege und keine geordneten Abstellflä-

chen.  

Aus diesen Gründen haben sich der NÖ Straßendienst 

und die Gemeinde Weinzierl am Walde entschlossen, die 

Ortsdurchfahrt von Nöhagen im Zuge der Landesstraße  

L 7040 auf eine Gesamtlänge von ca. 800 m in 2 Bauab-

schnitten neu zu gestalten.  

Ausführung: Im heurigen Jahr wurde vom südwestlichen 

Ortsbeginn bis zum Gasthof Schwarz auf eine Länge von 

rund 350 m die Arbeiten durchgeführt. 

 Auf eine Länge von rund 350 m wurde heuer die ge-

samte Straßenkonstruktion erneuert und ein neuer Belag 

aufgebracht. 

 Die Fahrbahn der Landesstraße L 7040 wurde ent-

sprechend dem heutigen Verkehrsstandard und örtlichen 

Verhältnissen mit einer Breite von 5,50 m ausgeführt. 

 Für die schwächeren Verkehrsteilnehmer wie Fußgän-

ger wurden Gehsteige saniert bzw. neu errichtet. 

 Zahlreiche neue Abstellflächen bieten in Zukunft aus-

reichend Platz für den ruhenden Verkehr. 

Durch Einbeziehung von Grünraumgestaltung wird ein 

harmonisches Ortsbild erzielt. 

Die Arbeiten wurden mit Genehmigung des Herrn Landes-

hauptmann Dr. Erwin Pröll von der Straßenmeisterei Spitz 

in Zusammenarbeit mit Baufirmen der Region in einer 

Bauzeit von rund 5 Monaten durchgeführt. 

Die Gesamtbaukosten für beide Abschnitte belaufen sich 

auf rund € 460.000,- wobei rund € 260.000,- auf das Land 

NÖ und rund € 300.000,- auf die Gemeinde Weinzierl am 

Walde entfallen. 

Der NÖ Straßendienst bedankt sich bei den Anrainern und 

die VerkehrsteilnehmerInnen für ihr Verständnis während 

der Bauarbeiten. 

Die Ausführung der restlichen Arbeiten (2. Abschnitt) 

bis zum östlichen Ortsende erfolgt 2015. 

 

Robert Helmreich (Straßenmeisterei Spitz), Alfred Schütz (Straßenmeisterei Spitz),GfGR Franz Rumplmair, DI Gerhard Mayer (Straßenbauabteilung 
Krems), DI Josef Decker (Straßenbaudirektor), GfGR Erich Hasslmayer, Landtagspräsident Ing. Hans Penz, GR Ewald Noitzmüller, Bgm. Herbert 
Prandtner, Hannes Strasser 


